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Sonntag den S November 1878

Zur Tagesgeschichte
Zur Enthüllung des Cavour Denlmals

in Turin
Heute am 8 November wird zu Turin das Denkmal

inthiillt welches Italien seinem großen Staatsmann errich
te hat Als vor nunmehr zwölf Jahren die Trauerbot
schaft von dem Tode des Grafen Cavour durch die Welt
ging da wurde wo irgend nah und fern die Herzen für
die Freiheit schlugen der Schmerz Italiens tief mitgefühlt
Alle die die damals trauerten verbinden sich heute wieder
im Geiste mit den zu Turin versammelten Vertietern des
italienischen Volles um an den Stufen des Cavourdenk
malS ehrfurchtsvoll den Tribut ihrer Bewunderung und
Dankbarkeit darzubringen Von diesen Dankesbotfchaften
aber die auf Getsteischwiugen heute aus fremden nicht
italienischen Landen nach der Geburtsstadt Cavours und
des italienischen Staates gelangen ist sicher keine so auf
richtig so warm so tief empfunden als die des deutschen
Volkes

Es scheint uns kein Zufall daß das werthvollste lite
mische Denkmal dem Grafen Cavour von einem deut
schen Schriftsteller gesetzt worden ist Weil wir in dem
Schöpfer der italienischen Einheit auch den Vorläufer der
deulschen Einheit erkennen bringen wir zur Beurtheilung
feines Wirkens das erste Erforderuiß jeder Kritik mit
die Liebe Aber die jüngste Geschichte unseres Vaterlandes
ist nicht nur mit der jüngsten Geschichte Italiens auf s
Engste verwandt sie ist auch gründlich davon verschieden
und eben dadurch vcrmögen wir wahrend wir mit liebe
doller Intuition die Persönlichkeit des italienischen Staats
manns ergründen uns zugleich die Unbefangenheit und
Selbständigkeit des Urtheils zu wahren In Italien läßt
sich heute noch die große Partei welche fast ununterbrochen
seit dem Tode CavourS die Leitung der öffentlichen Ange
legenheiten in ihren Händen behalten hat am liebsten die
Partei CavourS nennen

Natürlich ist sie leicht versucht sich von dem Manne
mit dessen Namen sie sich schmückt ein solches Bild zu
machen wie es nicht sowohl dem Pathen als dem Palheu
kinde gleicht Noch heute rufen die herrschenden italieni
schen Politiker zum Zwecke der Erklärung und Rechtferti
aung ihrer Handlungen den Namen Cavour an als ein
Argument auf das sie und nur sie ein Recht haben und
das ihnen und allem was sie thun immer Recht giebt
Wo aber eine bedeutende Persönlichkeit noch der prakti
schen Tendenz d enstbar gemacht wird da ist man eben
noch nicht willig und fähig sie als historische Figur mit
objectiver Gelassenheit und Wahrheitsliebe zu behandeln
Unsere heutige deutsche Potitik braucht die Autorität des
Grafen Cavour nicht und kann sie nicht brauchen Mit
anderen Mitteln haben wir unseren Staat errichtet und in
anderer Weise haben wir ihn eingerichtet für das große
Problem welches mit solcher UnabiveiSbarkeit sich aller mo

dernen Staatskunst ausdrängt für das Problem des Ver
hältnisses von Staat und Kirche können wir Gott sei
Dank eine ganz andere Lösung erstreben als Graf Cavour
sie auch nur zu fassen vermochte So fühlen wir Deutsche
uns räumlich und zeitlich dem italienischen Staatsmann zu
gleich nahe und fern in ebm jener nahen Entfernung
welche erlaubt die ruhige Unb fangenheit der historischen
Betrachtung zu verbinden mit der warmen Theilnahme des
zeitgenössischen Zuschauers

Und von diesem unserem günstigen Standpunkte aus
was gewahren wir Daß die Verehrung und Dankbar
keit welche Italien dem größten seiner in diesem Jahr
hundert geborenen Söhne widmet nicht nur verdient ist
daß sie in noch viel höherem Maße verdient ist als viele
Italiener selbst heute ahnen oder sich zugestehen mögen
Dieselben Umstände welche dem Grafen Cavour seine an
Windungen und Wendungen reiche staatsmännische Lauf
bahn vorgezeichnet haben sind schuld gewesen daß wie er
im Leben seine besten Erfolge mit den besten seiner Eigen
schaften zu verdanken schien so auch nach seinem Tode die
Bewunderung seiner Landsleute an der minder herrlichen
Seite seiner Leistungen haften geblieben ist Die meisten
Italiener bewundern an Cavour die Gewandtheit nnd Ge
schmeidigkeit seiner Politik die Schärfe und Sicherheit des
Blicks die Unerschöpflichkeit der Einfälle die Raschheit und
Leichtigkeit der Bewegungen

Mit einem Worte sie sehen in ihm den trefflichen
Realpolitiker und da die Realität der Verhältnisse inner
halb deren Cavour stand ihn darauf anwies mehr der
Schlauheit und List als der Kraft und dem Trotze zu ver
trauen so preisen sie ihn hauptsächlich um seiner wunder
vollen Klugheit willen

Aber eS hat noch nie einen wirklich großen Staats
mann gegeben in welchem neben dem Realpolitiker nicht der
Jdealpolitiker gesellt gewesen wäre Man mißverstehe uns
nicht nicht den nennen wir einen Jdealpolitiker welcher
eine schönere Welt schwärmend träumt oder abstract con
strnirt und diesen Traum oder diese Abstraction zu ver
wirklichen sucht Als ein Jdealpolitiker gilt uns wer an
die geistigen und sittlichen Mächte im Leben cer Nationen
glaubt an sie glaubt als an den besten Theil dieses Le
bens und nach diesem Glauben handelt im Sinne des Dich
terwortes

Und setzet ihr nicht das Leben ein
Nie wird euch das Le en gewonnen sein

So zu handeln aber ist Graf Cavour nicht nur fähig
gewesen er hat so in der That bei mehr als einer Ge
legenheit gehandelt und für den welcher das wahre Wesen
der Cavour schen Politik sehen will und es zu sehen ist
in Folge der vielen Veröffentlichungen über seine gesammte
Private und öffentliche diplomatische und man verzeihe das
Wort conspiratorische Thätigkeit für den kann es nicht
zweifelhaft bleiben daß das wundervolle Gelingen d r
italienischen Bewegung nicht blos der Schlauheit nicht blos

der Geschicktichkeit ihres Führes sondern zumal auch dem
edeln Stolze der unbeugsamen Seelenstärke gedankt wird
von welcher durchdrungen Graf Cavour sich mehr als ein
mal entschlossen zeigte eher auf die Existenz Italiens zu
verzichten als sich mit der Existenz eines demüthigen furcht
samen würdelosen Italien zu begnügen

Gerade uns Deutschen die wir uns nicht genug glück
lich schätzen können da es dem Schöpfer unseres nationalen
Staates vergönnt war sein großes Werk auszurichten ohne
pünliche Compromisse und demüthigende Zugeständnisse
gerade uns steht es an dem italienischen Siaatsmann zu
Ehren Zeugniß abzulegen gegenüber einer Beurtheilung
die seine eigentliche Größe verkennt oder geflissentlich ver
deckt das Zeugniß daß Gras Cavour nicht nur geleistet
hat was mit den ihm zu Gebote stehenden Mitteln
nicht zu leisten möglich war sondern daß wenn seine Mittel
so beschränkt gewesen wären er Höheres und Höchstes zu
leisten vermocht hätte An dem italienischen Volke ist es
die Mängel des Cavour schen Werkes in strenger Arbeit
hinwegzutilgen Wenn die Politik Derer welche für die
Nachfolger Cavour s zu gelten wünschen sich nicht mehr
begnügen wird es dem Meister gleichMhnn an List und
Geschmeidigkeit wenn sie auch erfüllt sein wird von seinem
Stolz und seiner Tapferkeit dann wird deutlicher und
unvergänglicher als das Marmsrdenkmal das heute in
Turin enthüllt wird der italienische Staat die edeln Züge
des Grafen Cavour verkörpern

Berlin 7 November Der Kaiser hat eine den Um
ständen nach günstige Nacht gehabt so daß zu hoffen ist
die Besserung in dem Befinden des Kaisers werde mehr
und mehr hervortreten

Ueber einen zweiten Brief des Papstes an den
Kaiser von welchem die Zeitungen seit einigen Togen reden
und dessen Existenz bisher offiziell nicht in Abrede gestellt
ist bemerken die Dr Nachr Wenn dies Schreiben nicht
gleichfalls der Oeffentlichkeit übergeben wird so ist der
Grund dafür nicht sowohl in Rücksichten der Cou tUsie
wie man vermeint sondern hauptsächlich darin zu suchen
daß der Inhalt des Schreibens lediglich private Beziehungen
behandelt welche ausschließlich die Person des Kaisers be
rühren und mit d m politischen Tm gen fast gänzlich außer
Verbindung stehen Man legt dem Ganzen so wenig irgend
welche Bedeutung bei daß eine nochmalige Erwiderung sei
tens des Kaisers kaum erfolgen dürfte

Da das Mandat des jetzigen Reichstages erst am
4 März des nächsten Jahres abläuft einerseits die Wie
derberufnng desselben nicht beabsichtigt andererseits aber
die Berufung des neu zu wählenden Reichstages vor jenem
Termine erfolgen soll so war es schon längst f ststeh nd
dah die Reichsregierung zur Auflösung des Reichstages
schreiten werde Tie Berufung des neuen Reichstages
wird wo möglich Anangs Februar k I stattfinden Unter
diesen Umständen werden die Partei n gut thun mit der
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Joseph

Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode
Eben bog Joseph um die Waldecke um das liebliche

Plätzchen das von Buschwerk befreit war zu erreichen
als seine Augen ein Bild erblickten welches geeignet ge
wesen wäre jedes Künstlerauge zu entzücken Auf dem
sonnenverbrannten Grase saß ein junges Weib seines
Stammes an der reizenden Grenze zwischen Kind und
Jungfrau Ihre dunkeln Augen schauten ungeblendet in
die feurigen Strahlen der untergehenden Octoberfonne die
in dem flammenden Roth ihrer Wangen einen Wiederschein
fanden

Die Eichen und Buchen mit ihrem Herbstiich gelb und
roth schillernden Laube gaben einen prächtigen Hintergrund
für das Bild des Mädchens welches eifrig beschäftigt war
die rothen kleinen Früchte des Hagenbuttenstrauches aus
zukernen und aneinander zu reihen Ihre südlich lebhafte
nach Glanz Schimmer und buntem Farbenschmuck ver
langende Natur hatte sie gelehrt sich aus den rothen zier
lichen Früchten einen Perlenschmuck zu schaffen und ihren
kleinen Ohren und der zarte braune Hals trugen bereits
ein ansehnliches Theil dieser lieblichen Waldcorallen Auf
dem Schooße hielt sie eine eben begonnene Perlenschnur
deren Purpurröche einen passenden Contrast in ihr dunkles
Haar bilden mußte Auch die Armspangen die ihre kleinen
Hände umschlossen waren von demselben Material Neben
ihr lag ein umgestürztes Weidenkörbchen welches seinen aus
gesammelten Waldkräutern bestehenden Inhalt verstreut
hatte Der Anzug des jungen Mädchens war vernach
lässigter und weniger nett als der des Burschen ihre
Gesammterscheinung überhaupt wenn auch jetzt im Total
cindruck ungemein lieblich doch mehr charakteristisch und
anziehend als schön konnte als Beweis dienen für die

Annahme daß unter den Geschöpfen des Orientes die
männlichen die schönern sind

Und doch konnte man sich kaum ein passenderes Paar
denken als die beiden braunen Kinder

So dachte wenigstens sicher Gitta als ihre schwarzen
Augen den jungen Zigeuner erblickten fast konnte man
glauben daß die Begegung von ihrer Seite keine unab
sichtliche sein könne wenn man die natürliche Koketterie
sah mit welcher sie ihre Reize erhöht halte

Anders war es mit dem Burschen über sein Ge
sicht flog eine Wolke des ungeduldigen Unmuthes als seine
Gedanken wie seine Schritte sich hier gehemmt sahn

Du hier Gitta frug er nicht allzu freundlich ich
glaubte dich in N zum Jahrmärkte

Wär Dir schon recht wenn ich dort wäre ich
weiß es Wohl aber für diesmal ist nichts damit Jos
ich bin daheim geblieben um der schwarzen Mirian Kräuter
sammeln zu helfen fürs Vieh auf den Winter Auch möcht
ich nicht singen zur Geige des großen Rudolf und des
Bärenfritz sie sind mir alle Ta e mehr zuwider denn
sie wollen mich zwingen ihnen zu folgen wenn sie von
dannen ziehen und ich bliebe noch so gerne hier setzte
sie seufzend hinzu

Bleib hier Gitta rief Joseph lebhafter ich worde
es dem Fräulein auf dem Schlosse sagen wir werden schon
ein Plätzchen für dich finden wenn sie hinwegziehen

Ich will Nichts von dem Fräulein dort oben vom
Schlosse ich hasse alle blassen Mädchen die Dir Wohl
gefallen sie ist es die Dich uns untreu macht ich
hasse sie mehr als Du denkst Jos ich will Nichts von
ihr mich soll sie nicht gewinnen lieber gehe ich mit
der Bande und wehre mich gegen den Bärenfritz Geh
Du auch mit uns Jos geh mit ich will zu Deiner
Fidel singen wie du willst meine schönsten Lieder sollst Du
hören und meine Haare will ich glätten wie Fräulein
Charlotte und AbenvS Dir Dein Lager warm und weich

bereiten und auf dem Stroh dareben liegen zieh mit
uns guter Jos und kein Bärei fritz wird die arme Gitta
beleidigen dürfen komm mit

Wo zieht ihr hin Mädchen und einen Augenblick
faßte Sehnsucht und Fernweh sein Herz

Wir ziehen nach Westen woher der Krieg kommt
erklärte Gitta wir wollen uns um die Schaaren des
Preußenkönigs herumschleichm und den fremden Feinden
im Rücken stehen daß wir ihnen folgen können der
große Rudolf meint wo so viel verloren gehe müsse etwas
für uns zu finden sein Komm mit es soll Dir keiner die
Beute schmälern ich will schon den Bärenfritz schmeicheln
um deinetwillen

Laß mich Mädchen wenn ich einmal gehen muß
gehe ich schon allein aber nur jetzt noch nicht ich
kann kann nicht ich will bleiben bis Was kann
ich dafür daß es mir besser gefällt Hirsch und Rehe hier
im Walde zu spüren und doch dabei eine Heimath zu
haben und ein reines Hemd als Hühner dieben und Hokus
pocus treiben wie ihr Einmal habt ihr mich verlassen

Du weißt es nicht Gitta wir waren beide noch Kinder
Dich nahmen sie mit sich denn Du warst gesund und

machtest ihnen keine Last mich aber hatten die Blattern
gepackt deßhalb zogen sie nhne mich von danmn Und so
habe ich Niemand mehr unter Euch wenn ich einst
gehe gehe ich allein nach dem Süden ins schöne
Ungarland wo der Wein wild wächst und die flinken Pferde
auf der Haids kreisen Leb wohl Gitta leb wohl

Das Märchen war blaß gewrroen vor Leidenschaft
und Zorn Du wirst es bereuen rief sie wi d wenn
sie Dich einst fortjagen wie einen Hund denn sie verachten
Dich doch so freundlich sie fch inen Sie werden Dich
fortjagen und Dir einen Fußtritt geben daß Du noch nicht
gegangen bist wenn erst das schöne Fräulein unten im
Thale wohnt bei dem stolzen jungen Herrn der uns all
haßt dann aber wirst Du ganz verlassen sein



Vorbereitung für die neue Wahlkampagne nicht mehr zu
zögern Der Ausfall der Abgeordnetcnwahlen in der Rhein
provinz in Westfalen und Oberschlesien eben so wie die
Sprache der ultrawontc nen Presse läßt befürchten daß die
verhältnißmäßig geringe Zahl von Wahlkreisen in denen
bei den Dreillassenwahlen tie llerikale Partei unterlegen
ist bei den ReichstagSwahlen ebenfalls für die liberale Par
lei verloren gehen wird wenn die reichsfreundlichen Ele
mente sich nicht zu einer energischen Thätigkeit aufraffen

Der Ausfall der Wahlen ist auch für die Klerikalen
trotz des Zuwachses von einigen Dutzend Stimmen kein
Sieg sondern eine Niederlage Die große protestantische
Mehrheit der preußischen Bevölkerung hat ihr Urtheil über
den UltramontaniSmns gesprochen indem sie in voller In
dignation fast sämmtliche Abgeordnete verwarf welche sich
auf Allianzen urt ihm eingelassen hatten Aber auch die
katholische Bevölkerung hat trotz der vorzüglichen Organi
sation der römischen Priester sich keineswegs mit diesen
identificirt Etwa ein Drittel aller preußischen Bürger
sind Katholiken ständen sie sämmtlich unter der Botmäßig
keit des Clerus so müßte die Centrumspartei statt 89 etwa
143 Mitglieder zählen

Die Regierung der Vereinigten Staaten von
Amerika hat nuter dem 5 Juli d I das Deutsche Reich
zur Theilnahme an einer internationalen Ausstellung von
Erzeugnissen der Künste und der Industrie so wie des
Land und Bergbaues eingeladen welche zur Säcularfeier
der Unabhängigkeits Erklärung der Vereinigten Staaten im
Jahre 1876 in Philadelphia veranstaltet werden soll Die
wesentlichsten Bestimmungen des für das Unternehmen auf
gestellten Reglements bestehen darin daß eine förmliche
Erklärung über die Annahme der Einladung vor dem
4 März nächsten Jahres abzugeben ist daß jede teilneh
mende Nation eine eigene Commission für die Ausstellung
mit einem bis zu deren Schluß in Philadelphia residirenden
Bevollmächtigten zu bestellen hat und daß die Ausstellern
einzuräumenden Privilegien ausschließlich ersteren Anfor
derungen entsprechen Ueber die Fragen der zollamtlichen
Behandlung der Ausstellungsgegenstände Classtfication
Versicherung über die Raumvertheilung c sind die erfor
derlichen Festsetzungen vorbehalten Der Reichskanzler glaubt
der allseitigen Zustimmung der Bundesregierungen gewiß
zu sein wenn er die Annahme der an das Reich gerichteten
Einladung und folgeweise die Einsetzung einer eigenen Com
mission für die Ausstellung so wie die Bestellung eines
Bevollmächtigten derselbe in Philadelphia in Vorschlag
bringt und hat demgemäß beim Bundesrathe die entspre
chende Beschlußfassung beantragt

Die öffentlichen Blätter haben auch in neuerer
Zeit nicht selten Bekanntmachungen gebracht nach welchen
Personen zum Wahrsagen sich erbieten Das Wahrsagen
aber sobald es gewerbsmäßig sei es im stehenden Betriebe
sei c im Umherziehen ausgeübt wird erscheint strafbar da
es wie von dem königlichen Ober Tribunale in einem
Seite 242 des diesjährigen Justiz MinisterialblatlS abgedruck
ten Urtheile unter den in demselben festgestellten Verhält

nissen anerkannt worden als dem Aberglauben Vor
schub leistend und dadurch schweres Aergerniß gebend sür
einen groben Unfug zu erachten ist mithin der Strafbestim
mung im Z 36V Nr 11 des deutschen Strafgesetzbuchs
unterliegt Die Bezirks Regierungen sind deshalb seitens
des Ministers des Innern angewiesen worden gegen Wahr
sagerei wenn dieselbe in dem Verwaltungsbezirke in der
einen oder der anderen vorbezeichneten Art gewerbsmäßig
betrieben wird ingleichen gegen öffentliche Ankündigungen
welche ein Anerbieten zu solchem Wahrsagen enthalten und
daher ebenfalls schon unter den Begriff des oben bezeichne
ten groben Unfugs fallen auf Grund der zuvor gedachten
strafgesetzlichen Bestimmung durch Herbeiführung des gesetz

lichen Strafverfahrens einzuschreiten Legitimalionsscheine
zum gewerblichen Betriebe des Wahrsagens im Umherziehen
sind nicht zu ertheilen auch Anmeldungen zum Betriebe des
Wahrsagens als stehenden Gewerbes nicht zuzulassen

Lasker hat sich wie die D A Z hört zur Her
ausgabe einer ausgewählten Sammlung seiner Aussätze
Vorträge und Reden entschlossen die im Verlage von F
A Brockhaus in Leipzig erscheinen wird Zunächst werden
seine die Preußische Verfassung und deren Entwicklung be
handelnden Aufsätze mannigfach verändert und durch Zusätze
ergänzt als ein besonderer Band veröffentlicht werden unter
dem Titel Zur Verfassungsgeschichte Preußens Von
Eduard Lasker Dieser Band ist bereits im Druck und
soll noch im Laufe dieses Jahres zur Ausgabe gelangen
wahrscheinlich schon kurz nach dem Zusammentritte des
Preußischen Landtages Fast alle großen Fragen des Preu
ßischen Staatsrechtes werden darin in eingehender Weise
geprüft Die meisten dieser Arbeiten sind zwar vor des
Verfassers parlamentarischer Thätigkeit geschrieben sie bilden

aber doch mir dieser letzteren zusammengehalten fast ein
systematisches Ganzes gleichsam den wissenschaftlichen Text
zu seiner politischen Action

Posen 6 November Die Equipage und die zwei
Pferde des Erzbischofs Ledochowski welche vor einer Woche
demselben gerichtlich abgepfändet wurden kamen heute Mit
tag zur gerichtlichen Versteigerung Der Käufer ein frühe
rer Kellner in einer hiesigen Brauerei erstand sie für 641
Thlr Wie nach der Pos Ztg verlautet war derselbe
vorgeschoben und soll von polnischer Seite beabsichtigt sein
Equipage und Pferde dem Erzbischof zu schenken Da die
selben für 266 Thlr welche der Erzbischof in der Arndt
schen Angelegenheit als Strafe zu zahlen hatte abgepfändet
waren so soll der Ueberschuß von 441 Thlr zur Deckung
einer anderen Geldstrafe von 666 Thlr zu welcher der
selbe gleichfalls gerichtlich verurtheilt worden ist verwendet
werden

Mecklenburg Schwerin 6 November Den neue
sten Veröffentlichungen des Großherz statistischen Bureaus

entnehmen wir daß die Bevölkerung des Großherzogthums
Mecklenburg Schwerin im Jahre 18K6 566,247 im Jahre
1867 566,628 und im Jahre 1871 nur 557,767 Ein
wohner zählte Innerhalb des vierjährigen Zeilraums von
1867 bis 71 hat sich also die Bevölkerung um 2921 Ein
wohner verminrert 15,125 Mecklenburg Schweriner oder
2,7 der Gesammtbevölkerung sind in den letzten 4 Jahren
allein über S Meer ausgewandert

Paris 6 November Die Ausregung wächst in Pa
ris aber die Ruhe blieb bis jetzt ungestört Wie immer
in solchen Wendepunkten geben sich Siecle und Republique
Francaise den Anschein als seien Land und Leute auf dem
Sprunge zum Losschlagen

In Paris sind seit vorgestern alle Truppen eonsig
nirt und die Offiziere angewiesen in der Nähe der Caserne
zu bleiben Das wird von Ohr zu Ohr verbreitet und
verfehlt seine Wirkung selten auf den richtigen Pariser der
dann in den Bart murmelt daß noch nicht aller Tage
Abend und das Ende schrecklich sein werde Schrecklich sür
wen Für die Dictalorfchaft oder für die Bürgerschaft

Paris 6 November Büffet wurde heute mit 384
Stimmen von 393 Votirenden wovon 5 weiße Stimmzet
tel abgaben zum Präsidenten der National Verfammlung
gewählt

Das Gerücht geht laß ein Theil der Linken einen
Gesetzentwurf einreichen will welcher verlangt daß am ersten
Sonntag deS Monats März 1874 über Republik Kaiser
reich oder Königthum durch Volksabstimmung entschieden
werde daß am ersten April Sonntag eine Versammlung
ernannt werde um die aus der Volksabstimmung hcrvor
gegangene Regierung zu organisiren

Rom 2 November Die Jtal Nachr schreiben
Es hat sich in Rom das Gerücht verbreitet daß der

Deutsche Kaiser diesen Winter nach Rom kommen und im
Quirinal Quartier beziehen wird Falls der Gesundheits
zustand des Kaisers und die Regiernngsgeschäfte die Reise
erlauben werd n wird der Kaiser aber nicht vor Frühlings
anfang nach Rom kommen nnd nicht im Quirinal sondern
im Palazzo Caffarelli dem Sitze der Deutschen Gesandt
schaft wohnen

Ferner schreiben dieselben Man versichert unS
Sollte es dem Vatikan nicht bald gefallen den zweiten
Brief des Papstes an den Kaiser zu veröffentlichen so wird
das von Seiten der Deutschen Negierung geschehen

Thüringisch Sächsischer Grschichts und Alterthums
Verein

Die sehr zahlreich besuchte erste Monatsversammlung
dieses Herbstes Dienstag den 4 November eröffnete der
Vorsitzende Prof Dümmler mit einer Reihe geschäft
licher Mittheilungen Herr Oberprediger Saran ist der
Gesellschaft als Mitglied beigetreten Die Ftier des halb
hunder jährigen Bestehens des Vereins in Halle soll am
25 November d Js stattfinden Herr Dr Schwetschke
hat dem Verein ein Exemplar seiner auch typographisch
prachtvoll ausgestatteten Festschrist der hallrsche Saalseldt
sche Kalender d IS 1645 zu Ehren des Franckeschen
Jubiläums zum Geschenk gemacht ebenso hat Herr Bürger
meister Göbel in Cönnern seine Chronik von Cönnern
unserer Bibliothek mitgetheilt Beiden Herren wird auch
auf diesem Wege der Dank des Vereins ausgesprochen
Unter den zahlreich ausgelegten älteren und neueren Werken
nennen wir auch die dritte revidirte und vermehrte Aus
gabe von Franz Knauths Schrift über den St Peters
berg bei Halle Halle O Hendel 1873 und die nur hand
schriftlich vorhandene durch zahlreiche Aktenstücke wichtige
Sammlung von Nachrichten zu einer Geschichte der Stadt
Mühlberg a E welche der dortige Senator I G Läm
mel bis zum 1 1841 hergestellt Herr Direktor Marsch
ner zur Ansicht mitgetheilt hatte

Hierauf folgte der Hauptvortrag des Abends den
Herr Privatdocent Dr Hilde brand über die verschiedenen
Arten der Bestattung bei den skandinavischen Germanen
hielt Die höchst interessante und durch überaus reiches
Detail aus der Geschichte der Mythologie den L edern und
Saggas der Nordgermanen getragene Schilderung die hier
nur sehr kurz skizzirt werden kann behandelte zunächst die
durch Sitte und religiösen Brauch geforderte Zurichtung des
Leichnams zur Bestattung Diese letztere fand in den Ur
zeiten anknüpfend an die Vorstellung von der Ueberfahrt
der Todten nach Walhalla mittels eines Schiffes statt
welches den Wellen übergeben wurde Nachmals überwog
überall die Verbrennung Brunaold die Odin selbst ein
geführt haben sollte diese Sitte hielt sich in Schweden
bis zur Einführung des Christenthums während in Däne
mark schon viel früher in Island stets in Norwegen wohl
seit dem 7 Jahrhundert die Beerdigung Haugaold Sitte
wurde Nur daß sowohl bei der Verbrennung wie bei der
Beeidigung der Leichen und bei Aufschüttung der Grabhügel
die Erinnerung an die alte Art der Schiffsbestattung sehr viel
fältig wieder durchklingt Die Urnen mit den Aschenresten
die tleinen Hüg l mit Bauta Steinen über der Asche der
verbrannten Leichen die riesenhaften Grabhügel über den
Grabkammern der Beerdigten die furchtbare heroische Praxis
der Begleitung des Todten durch seine Gattin Dienerschaft
Lieblingspferde in den Tod und die anschließenden Bräuche
von denen selbst Reste bis in das 18 Jahrhundert hinein
in Schweden sich erhalten haben wurden ausführlich
geschildert und gaben nachher mehreren Mitgliedern der
Gesellschaft Anlaß zu weiteren Erörterungen resp Er
gänzungen

Hierauf gab Herr Buchhändler Bertram einen aus
führlichen Bericht über den derzeitigen Stand der Seitens
des Vereins veranlaßten Herausgabe der Geschichtsquellen
der Provinz Sachsen welche dadurch immer bedeutungs
voller wird daß sich der patriotische Eifer mehrerer Städte
unserer Provinz für ihre eigene Geschichte wie namentlich

Quedlinburg Mühlhausen Halberstadt und die Energie deH
harzischen Geschichtsvereins dem die Munisicenz des Stol
berg Wernigeroder Grafenhaufes wiederholt reiche Mittel
zur Verfügung gestellt dahin vereinigt haben die Aus
gabe einer ganzen Reihe werthvoller Urkundensammlungen
die in den Bereich jener Städte und jenes Vereins falle
zunächst die Bde III VI den ersten bereits in Halle
Waisenhaus Buchhandlung erschienenen Bänden dieser

Sammlung anzugliedern
Mit großem Interesse vernahm die Gesellschaft die

Absicht des Bürgermeisters von Quedlinburg Hrn Brecht
die Herausgabe eines JnstructionSbüchleins für deutsch
Städte und Gemeinden zum Schutz und zur Rettung neu
entdeckter Alterthümer zu veranlassen

Schließlich machte der Sekretär des Vereins Dr Opel
auf die empfindlichen Uebelstände aufmerksam welche ans
der gegenwärtigen unzureichenden Domicilirung der Biblio
thek und der Sammlungen des Vereins hervorgehen Eine
längere n d eingehende Debatte beschäftigte sich mit den
Mitteln zur Abhülfe bestimmte Schritte in dieser Sache
wurden jedoch erst für eine der nächsten Zusammenkünfte
in Aussicht genommen

Handel Verkehr und Industrie
Die General Postdirektion hat sich auf Grund eines

vorliegenden Falles dahin ausgesprochen daß eme Postkarte
deren Adresse auf eine andere ausradirte geschrieben und
deren Rückseite zur Verdeckung einer vorhandenen Schrift
mit Papier beklebt und nun beschrieben worden ist bezüglich
der äußeren Beschaffenheit der Postkarten Formulare den
gegebenen Bestimmungen nicht mehr entspricht und als tin
be onderer von den reglementarischen Vorschriften abwei
chender Versendungs Gegenstand anzusehen ist Derartig
radirte und überklebte Postkarten sollen künstig von der Be
sörderuug ausgeschlossen werden

Die Nachwehen der amerikanischen Panik machen
sich wie schon mehrmals angedeutet jetzt besonders in den
Fabrikbezirken bemerkbar viele Fabriken sind genöthigt ge
wesin ihre Etablissements zu schließen oder die Arbeit auf
die Hälfte zu reduziren Wie man sich denken kann ist ein
solcher Zustand kurz vor Eintritt des Winters nicht sehr
erbaul ich

Land und Hauswirthschaft
Neuer Bienenschutz In Amerika ist eine Erfindung

patentirt worden welche ihrer Originalität halber Erwäh
nung verdient nämlich Beschützung der Bi nen vor der so
genannten Honigmotte durch die Hühner Dieselbe gründet
sich auf die Lebensgewohnheiten der Bienen der den Honig
stehlenden Motte und des Hühnervolks Die Hühner gehen
bekanntlich früh zu Bette noch etwas früher kehrt die
Biene von ihrer Tagesarbeit nach Hause zurück und begiebt
zur Ruhe die naschhafte Molle schleicht sich dann zur
Nachtzeit in die Bienenkörbe ein und stiehlt den Hvuig
Der geniale Erfinder hat nun einen Bienenstand gebaut
über welchem wie eine Warte das Hühnerhaus lhronr
Sind die Bienen deS Abends in ihre Zellen heimgekehrt
so begiebt sich auch das Hühnervolk zu Beite d h es setzt
sich auf die im Schlage befindlichen Sitzstangen Durch
dm hierdurch verursachten erhöhten Druck auf letztere wird
ein Mechanismus in Bewegung gesetzt welcher die Ein
gangsthüren sämmtlicher Bienenstöcke schließt Kommt mm
der Dieb in der Nacht so findet er den Eingang gesperrt
und muß unverrichteter Sache wieder abziehen Kaum graut
der Morgen so ruft der Hahn seine Gefährtinnen welche
sich schleunigst von den Sitzstangen herab zum Eierlegen be
geben Infolge dessen hört der Druck auf die Sitzstangen
auf und die Bienenstöcke öffnen sich früh genug um die
Bewohner die sorglos unter dem Schutze der Hühner ha
ben schlafen können zu neuem Tagewerk zu entlassen

Franeu Verein zur Waisenpflege
In vielen Häusern fangen schon die Frauen und Jung

frauen an WeihnachtSgaben zu beschaffen und wenden
Fleiß und Geld an um Freude zu bereiten Wohl dem
der gern giebt und erfreuet und selbst ein Opfer für An
dere bringen kann l Wohl dem der noch liebende Men
schen um sich hat die seiner gedenken I Die Zustände unse

rer Zeit fordern uns aber dringend auf mit den Ei Wei
sungen unserer Liebe über die engen Grenzen des Hauscs
hinauszugehen Ihr lieben Brüder und Lcha estern sollt
nicht lange suchen und nachdenken wem und womit Ihr
außer den Enerigen große Freude bereiten könnt Wir
stellen Euch unsere hundert verwaisten Pfleglinge vor Kna
ben und Mädchen vom dritten bis vierzehnten Lebensjahre
die Euch darauf ansehen ob Ihr wohl ein Herz für sie
habt ES ist viel nöthig Wir wollen nur das Nöthigste
nennen Wärmende Kleider und Schuhe Helfet uns
Auch der Geringsten Keiner soll ohne Freude sein wo
allem Volke große Freute wiederfährt

Ihr lieben Grüder thut Euere Hand auf Ihr lie
ben Frauen und Jungfrauen suchet hervor alte und neue
Kleidungsstücke es soll Alles aufs Beste verwendet werden
und wenn Ihr eine rechte Weihnachtsfreude haben wollt
dann kommt zu der Bescheeruna unserer Pfleglinge und
sehet was Menschenliebe zu beglücken vermag Wer geben
will wird gebeten es recht bald zu thun da die Zuberei
tung viel Zeit und Arbeit erfordert

Die Gaben bitten wir an Frau Oberbürgermeister
von Voß oder an Frau Sekretär Pfützner auf dem
Rathhause oder bei dem Unterzeichneten abliefern zu wollen

Halle den 7 November 1873
Vorsteher Berger emerit

Wilhelmsstraße 7

Von dem SchiedSmann deS 1 Bezirks wurde 1
in der Vergleichssache L U als Geschenk zur Armen
kasse gezahlt Die Armen s Direktion
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Die unterzeichnete Directiou bringt zu öffentlicher Kenntnis daß die Agentur der Preußischen Central Bodencredit Aetien

Gesellschaft für die hypothekarische Beleihung kxtsstÄi sZs s ZIZsZZ ss K dem Land
schafts Rendanten Herrn S8 I vRÄvKHV t in Halle gr Steinstraße Nr 13 übertragen ist Derselbe wird mündlich und
schriftlich jede gewünschte Auskunft geben Dio Vii eetit

Havanna Honig
weis und sehr schön schmeckend
ä 6 H empfi hlt

WAss Bei Entnahme größerer
Qnantitätcn billiger

vorzüglich schön

a U G bei
tt Vittvl vor tem Nannischen Thore

In meinem Detailgeschäft gr Schlamm 1l n verkaufe
Kornbranntwein rein n Liter 5 4
Essigsprit sehr stark k Liter 1 3 H,
Aqnabite Liqnenre zum billigsten Preise

Bei Entnahme von halben und ganzen Ankern gebe zum Engrospreise ab
Die Kornbranntweinbrennerei Essigfabrik und Destillation

von 8 5Verkaufslokal gr Schlamm 10

Dieskaner Milchverkauf
Mit heutigem Tage verlege ich den Milch Detail Verkauf für das Rittergut Dieökan

aus dem Gasthofe zum Schwarzen Bär nach meinem Laden

gr Märkerstrake 23
und verbinde damit gleichzeitig den

Verlauf feinster Sahnenvutter in Stücke
Bestellungen SU ros auf Butter und Käse bitte ich gleichfalls daselbst abgeben zu

wollen Indem ich hierdurch mein Unternehmen nochmals bestens empfehle zeichne
hochachtend

Kiisesabrika ut

iKsSSQlRÄttS
I Hatte 2 Rovemöer 1873Hierdurch erlaube ich mir die ergebene Anzeige daß ich mein früher Leipzigerstr 781 Eine gut erhaltene Ladeueiurichtung wnd

bestandenes Detailgeschäft mit heutigem Tage nach meinem Grundstücke II kaufen gesucht Offerlen unter H F 8
verlegte bitte mir das früher geschenkte Vertrauen auch im neuen Locale zu Theil werden nimmt die Sxped d Bl entgegen
zu lassen und wird es mein Bestreben sein meine werthen Kunden reell und Pünktlich zu Aniri tbedienen Hochachtungsvoll UlN vsorllgen ÄNttUtZ IlkanÄ Seilermeifter lemen Kellner

Einige neue Neberzieher u Hoseu vcrk
billigst tlttge Rannischestr 11

Äettfcdern werden von Schmutz u Motten
gut ereiuiz Fr Kvhll ach Harz 31

Eine Frai sucht Wäsche in und außer tem

Hanse Breitestraße 37

Reinen Blütheuhouig empf pr Äs 1V Hl

VIi alter Markt 5
Gesucht

1000 Thlr Capital werden auf
ein Frei Gut bei Halle sogleich gesucht
Das Nähe e beim Herrn Auctions Comnnfsar

I H Brandt gr Wallstraße 1

Wir suchen einen Maschinenmeister für
unsere BriquetteSfabnk und bitten um Offer
ten nnter Angabe der bisherigen Wirksamkeit
und der Befoltungs Ansprüche

Scnftenberg den 9 November 1873
Vorstand

der Henckcl schcn Brauukohlenwerke

Eine Herrschaft Wohnung Bell Etage
St Küche Badezimmer Stall Wagen

remise Garten in angenehmer gesunder Lage

zu verm und sof oder Neujahr er auch
zäter zu beziehen Ebendaf Wohn v 3 St

Küche Mädcheustnbe 2 Etage sof zu bezieh

F A Koppe Halle a/S
a d Marklkirche 4

Laden Vermiethung
Ein Laden i r gr Ulrichestraße ist zu

vermiechen unv sofort oder Neujahr zu über
nehmen Das Nähere zu erfahren bei

I Barck H Co gr Ulrichsstraße 47,1

M auuvuellt O SVivSMt

sucht

gr Schlamm 9

Die elegant eingerichtete Wohnung
Lei Etage bestehend aus 7 heizbaren
Piöceu ist p 1 Januar oder 1 April
zu beziehen Köuigsstrafze 20

VLeK 6Ut8p1 6 Il6IlÄ8t61I
am

Mehrere Zimmergeselleu ute Arbeiter
I werden für dauernde Winterarbeit bei volle

veit man sicll bei Auswallt äer Llättsr äer kür äs I Arbeitszeit gesucht in der

imxeseissteu ec äes virksamsteii unä vvrtkeil 1 Böllbtrger Wühlt
tiÄttesten versieliert kalten clark Dr kcker wirdveil wM äerLoriWxouäen mit äsn eii Ii eitu Aö j reicher wirv ang n gr Steinstr 30
überdoden ist Äuel nur eines Nmiuseripts beäark llnä l Leute zilM KlllklrageN Weiden bei aus

vveil INSU I orto ostvorselnrss Ilaeliveis uiiä alle I h tenrer Winierarbeit und gutem Lohne noch
angenommen Klaucthorvorstadt 9anäsren Ledukren unä gxesell srsxart

vsnn man eiue nüviAv statt sie äsn AeitunAen äireet üu deliiiuäigeu äer

von li i 8teii Voller
üaUv a 8 I eix iAersti 104

2ur Vermittlung uizergiodt äis nur äis OriKwnIxrvise äsr oituuA Vervelinvt aueii
Ar Otkirtvilaniinltiue vte kvluorlvi LlediUtrva in Xusst briiiAt

Frauen an die Dreschmaschine werde
angenommen gr Steinstrasze 30

Eil en ordentlichen Bnrschen sucht
die Tpeisewirthschast der Waisen AnstaU

501 billiger
Singer Nähmaschinen 32 H mit allen

Hiilfsapparaten unter Garantie der größten
Solidität 6 Leistungsfähigkeit empfiehlt

Z5ri t aelisolKvigr Mrichsstr 8

Loebsn ersekien unä wird gratis aus
gögödsu
XXXI Ver vleduis itnti nnrlselivr

Zlusiknlien

LaUo ZI

Frauen zur Gartenarbeit
werden gesucht

s Gartenüochinainsells jiöchinueu Haus
Mädchen n Pferdeknechte sucht sofort

Frau Deparade gr Schlamm 1v

I 5 V0 Mille
I gut gebrannte roth u braune Maners

steine Handstrich sowie poröse Steine
offerirt billigst
Stumsdorf 6 /11 73 W Röpert

mit zur Versteigerung
ist Auet Comm

Eine Bodentreppe 6 Stufen ein Fleisch
klotz ein eiserner Äschenständer zu veikauf

kl Steinstraße

Prima Magdeb Sauerkohl

M N0i h tu l 0tteiie
Uitupt lIvwiiUl 25,l V0 Itili

I 00 v iur näodstvn AivInmZ
a 1 Iilr

siucl 211 dabsn l zi

iu Halle a 8
Lr ütlors trassv 1 4 1 l i

Heute erhielt cch einen Doppel Wagen der
besten Zwickauer Steinkohlen und verkaufe
dieselben sehr billig

F Bachmar M Schülershof 21
Junge und alleKam ucheu billig zu verk
Liedenanerstr 16 Aü steuberg s Gart en

Dr Augeu Essevzist echt zu beziehen durch

Gebr Mulertt gr Klausstr 2
Schrotenschuhe Fleisch ergasse 3 H I

Dauerh afte Sopha verl Geiststr 2
G Kleidungsst k Fr Hou mnn kl S chlamm 11

Feine Fracks kauft fo rtwährend
F Fischer

1 Mädchen oder Wittwe welche etwas
11 snn nimk 1 mnllrnr I können wird zur Führung einer klei11 d M kommen noch Wollene einfachen Wirthschaft gesucht

nrnp r 1 Mädchen welches Luft hat nach Leipch nhe kUMpfe woll tnckganie ziehen mag sich melden

Kisten verkauft Mauergasse 3

Dienstmädchen aller Art erhalten stets
gute Stelle durch das Comptoir von

Uniiua I gr Kla nsstr 28
Mädchen auf Jacke und Mäntel ein

gearbeitet finden Beschäftigung auch solche
die es erlernen wollen H Schröder Damen

Bauschutt Erde tc kann abgeladen wer 1 kleidermacher Graseweg 21 2 Treppen
den auf meinem Bauplatz Merseb Chaussee

neben der Erholung Alw Taatz
Ein orrenll Kindermädchen sofort gesuchl

bei August Fiedler gr Klausstraße 10
Als Aulegeriuueu werden noch mehrere

Mädcheu angenommen in der
Gebauer Schwet chkc scheu Vuchdruckerei

Täglich frische Pfannkuchen ge
füllte und ungefüllte bei
Hermann Eschke Gl Kirche 13

Beachtenswerth für Schneider

blMM ch m
Zu erfragen gr Ulrichsstraße 22 1 Tr

Eine gesnnde Amme sucht sofort
Frau Hcbamme Zwkrg Hospitalplatz 10

Compagnon Gesuch
Ein rontinirter junger Kaufmann mit Ein junges Märchen sucht Stellung in

einem diSponi b eln Capital von 10M0 OI einem Putz Modewaaren oder ähnlichen
findet Gelegenheit sich bei dem käuflichen Er Geschäfte Gute Behandlung wird hohem
werb eines sehr lebhaften mit Engros ver Gehalte vorgezogen eventuell aus letzteres
bundenen seit länger als S0 Jahren bestehen ganz verzichte Gefallige Auskunft wird
den Materialwaaren GeschästeS in einer ange gr Steinstr 21 p im Ctg Gefch ertheilt
nehmen thüringischen Landstadt an einer im Ein ordentliches Mädchen für Hausarbeit
Gau begriffenen Bahn zu betheiligen Offer wird zum 15 November gesucht von

ten unter M B 1410 befördert die Frau Gravenhorst
Annoncen Expedition von Haaseu stein K alte Promenade 2s
ogler in Erfurt WohnnugsanzeigeH use Magdeburger Str 9b

HHÜßlAv ist ein ein herrschaftlich eingerichtetes Logis
welche noch an meinem Unterricht in allen bestehend in 4 heizbaren Stuben Kammern
Branchen der Bunt Stickerei Theil nehmen Küche und Zubehör jetzt zu vermiethen und
wollen können sich melden bei zu Ouern 1874 zu begehen

Franziska Reiuitz Kultelhof 4 part j iviöbl St u K zu bez alter Markt 9

Eine kleine Stube für eine einzelne Frau

sucht Bauhof 4Eine freundliche möolirte Stube nebst Kam
mer ist an einen anständigen Herrn zu ver

miethen Leipzigerstr 43
Zirei fein möbt Stuven sind an 1 oder
Herren zu vermiethen n sofort zu beziehen

Töplerplan 4 2 Tr
Kleine Stube Mit Bett als Schlafstelle zu

veimiethen 5 Vereinsstraße 8
F möbt St u K verm Rathhausg 3/4 II

Sogleich zu beziehe ein gut möblirte
Parterre Sluve Laudwehrstr L/9 p l

A nst Logis u Kost Harzgasse 1U
H xi csnrMvik

Anst Schläfst m K Spiegelgasse 8
tl Rittergasse 2 PartSchläfst

Ordentl Mädchen finden Schlafstelle mit

Kost Dach ritzgasse 1l
2 anst Schläfst in Kost Steinweg 42 I
Anst schläfst Leipzigerstr 8 Hof 2 Tr
2 anst Schläfst mit Kost Bahnhoföstr 11
Anst Schläfst mil Kost Sieg l7 2 Tr
Schläfst mit Kost kl Ulrichcftr 7 Hof
Aust Schläfst offen Brunoswaite ö
Schlosst mit K k Schlamm 3 P rt
Tischgäste werten angen ll Schlamm 3
Anst Schlafstelle

Schläfst m K
Unterbe rg 23

Slrohhofsfpitze 24

2 anst Schläfst mit K gr Schlamm 8
Anst H f Logis Rann Str 2V H
Ein oder zwei anst Mädchen können gutes

Logis kl St möbl od nnmöbl auf Verl
mit Kost erhalten Zu erfr in d Exp

Anst Schläfst Mitlelstraße 4 part
Schlasst offen Zapfenstr 17b 2 Tr
Zwei Schläfst m K tl UlrichSstr 13
Schläfst offen Zu erfr kl Sandberg 2l
Anst Schläfst kl Mrichsstr 23
Anst Schläfst mit K Geiststr 52 p
2 anst Schlasst m K gr Wallstr 33

Anst Schlasst offen gr Steinstr 23 1 Tr
Eiu Mitbewohner einer möblirtcn

Stnbe gesucht kl Mrichsstr Ib
Schläfst m K kl Mrichsstr 1d II
Anst Schläfst offen Martinsgasse 6

Freie Gemeinde in Hnllt
Sonntag den 9 Nov Vormittags 9 Uhr

im Saale des Hrn Laudmaun gr Brau
hausgasse 9 Vortrag vom Prediger Czerski
aus Schneidemühl

Wasserstand der Saale bei Trotha
am 7 Novb Abds am Unterp V M 94 E
am 8 Novb MrgS am Untrp V M 94 C
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4Vxt n I 1 1 n i I j tl i I rI sis RXmMN UtM8ok0tt6N Lwsät u Ii6mi86tt68 billigst II I vipxi vrstr 8S
Mein halte hiermit beiBedarf bestens empfohlen

Mühlgraben k vi8 ll vi8 Zabels Bad

Vollständige für ueugeborene Kinder
halte stets auf Lager Lmilw l r Mnchsstr 23

Schwere gute Hvrrnliutvi und ganz vorzügliche
schöne Ra

senbleiche von den stärksten bis zu den feinsten Mustern auch 9/4
und 12/4 breit zu Bezügen und Betttüchern ohne Naht

ZLI 8Ä88 prachtvollste Muster äußerst
preiswürdig empfieblt

uuÄ VVäseliL I adrilt
gr Ulrichsstraße 17

Zur bevorstehenden Mntersaison empfehle ich mein reichhaltiges Lager in

VVvilene ve u 8tkW KMt
uom einfachsten bis eteganlksten genre Z HAUA

GviÄvi

i I sI 5 ii
Zi Vttnt r ll iilerlaube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen WmiK Drll

Bayr Brust Malzzucker
in glasigen Platten mit meiner Firma versehen anerkannt bestes Mittel gegen
Husten und Brustbeschwerden empfing wieder

ju kl Ulrichsstraße 9
Feine Tischgedecke Tischtücher Servietten Stuben Küchen
handtücher u Wischtücher die ich als gute Waare empfehlen kann
verkaufe da ich solche für die Folge nicht mehr führe zum

ümli

Sämmtliche Materialwaaren u Spiritussen
gebe bei Entnahme größerer Posten zu v Kr Preisen ab

I5r IK rk
Einem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige daß ich mich Hierselbst

Geiststrake 2
als etablirte und empfehle mich hiermit indem ich reelle
Bedienung und billige Preise zusichere Will

Ich habe hier am alten Markt Nr 15 eine eingerichtet wel
ches ich hiermit ergebenst anzeige Tinten in allen Farben werden stets vorräthig gehalten
und in jeder Quantität zu den billigsten Preisen verkauft Bei Entnahme von 5 Liter und
mehr tritt der billigere Fabrikpreis ein Mein besonderes Augenmerk habe ich auf eine gute
und scharf copirende und eine dauerhafte und reine Gallustinte gerichiet worauf ich besonders
aufmerksam mache

Ebenso werde ich eine waschechte Farbe zum Zeichnen der Säcke und Fracht
güter für den geringen Preis von 2 Sgr Liter auch ein Pulver welches nur mit heißem
Wasser Übergossen dieselbe Farbe giebt für H verkaufen Um geneigten Zuspruch bittet

W I tvIIrv Apotheker I Xlasss

Ich erlaube mir Ihnen mitzutbeilen daß ich die Agentur einer
übernommen habe ich empfehle mich daher zur

Annabme aller zumi K riÄttSi nach Berliner Methode
Achtungsvoll

Gustav VRvIi Langegasse 29 3 Tr
S Einsendung der Gegenstände bis jeden Dienstag Mittag Ablieferung jede

Sonnabend resp Sonntag Bormittag

M WW s WMMIZMM W TKWKZ
Sonntag den 9 November iiunisiii Anfang 3 Uhr

HeiIinK 8 Restauration nuin
Merseburger Chaussee Nr 29 WU

Sonntag von früh 9 Uhr ab Speckkuchen K Ueilinx
Sonntag den 9 d M frische Pfann

kuchen in der Bemme schen Bäckerei

Ver iuinIiii K
der

SSD Bienenväter in Halle n Umgegend
Sonntag den 16 Nov Zlachm 3 Ahr

im weihen Roh,
Tagesordnung Lorstands Nachwahl Fiststel

lung dec Tagesordnungen für 1874 Ent
scheidung über die Lösung der P eiSausgabe

Der Vorstand

Gartenban Verein
Monatsversammlnng Dienstag den 11
November er Abends V Uhr im Hotel

zum Kronprinz
1 Vortrag des Kunstgärtners Herrn Wille

aus Giebichenstein über die Zucht des
Pfirsichbaums s, frei im Garten d am
Spalier

2 Verschiedene Mittheilungen

GtinM Ausstellullg
Karten

täglich von früh 10 Uhr geöffnet Gegen
wärtig auf das Reichhaltigste ausgestattet
Local gut geheizt Freier Eintritt

Heute Sonnabend Magdeb Saucischen
fr Hasen und Gänsebraten Bier von
W Rauchfnsz pik A Fankhänel

Restauration
zx Oberglaucha 8
Dienstag den l November

XIIM U08VI tI ilI
Sonntag den 9 Nov Abends 7 Uhr Ball

mit gutbesetzter Orchester Musik der Gesell

schaft Der Vorstand

IÄ8t6r k088I11Mn 8

Familien äkma8ckine
Mr ausiekrauch und
für geme ktiche Zwecke

iZteich Wt geeignet

für Ärkeiten in Mutt
MMzeug Tuch Drelt
uild stärkeren Klassen

Illustr Preisblätter u Nähprob gratis Verkauf unter Garantie
Mlimakvltinen vorm trister ck Ro88i ann

Ileilü s isÄsrl Aö in Halle dsi

K t lUtvrn dar oeklerj8ed aver8tr 88v 29

Kr MWesaln ikaliou
und Dmuellschueiderei
ist die frisier 6 Ros
maim Maschine uon
keiner ailderu Räh
mnschine übert offen i

illiclms Halle
Hente Sonntag den 9 November

Großes Militär Abend Concert
gegeben von der Capelle der königl Unteroffizierschule Weißenfels

Capellmeister Tümpernagel
Billets 3 Stück 10 Sgr sind vorher in der Cigarrenhandlung des Herrn Kilzing am Markt

zu haben Anfang 8 Uhr Entrse 5 SgrZur Aufführung kommt u A vuvsrtüre I siokts Oavallsriv v Kuxxs Ouvertüre
lokanit von ksris v Loisläieu ir äs la krin ssLs v üsrsux Nusikalisolig Uixp
sacken I otpourri v Kolir

Nach dem Concert Tanzkränzchen Lsperausüa

Sonntag den 9 November
Nachmittag

Anfang 3 Uhr Entrve 2 /z Sgr W Halle

Montag den 19 November Abends
Xi än/ellvil

im kleinen Saal der Kaiser Wilhelms Halle
Der Vorstand

Müllers N ßv v MZ
Sonntag den 9 November

ä68 668MK V6r6iu8 G I Kvr KRRK
unter Mitwirkung der Fauft schen Capelle

BW Nach dem Concert II
Anfang 8 Uhr AbendS Enlrve an der Kasse 4

Billets a 3 sind vorher in den Cigarrenhandlungen der Herren Kitzing Schauer
straße und Klans Leipzigerstraße zu haben Der Borstand

Sonntag den 9 November

Anfang 8 Uhr Entree Person 5
Jeden Dienstag

HoiMiieick llviimt

IZrv it SvNächsten Sonntaq als den i d M von
4 Uhr ab Tanzmusik

kiMmi Kiebie i teiii
Sonntag

Anfang 3 Uhr Der Borstan
CallMliterricht fällt näokst

Vooks US

Stadt Theater
Sonntag den 9 November 1873
Mit ausgehobenem Abonnement

Der Verschwender
Original Zauber Märchen in 3 Auszügen

von Ferd Raimund
Regie Herr Behrens

Montag den II November t873
2 Vorstellung im 2 Abonnement

Zur Feier von Schiller s Geburtstag
Don Carlos
Jufaut von Spaniel

Trauerspiel in 5 Aufzügen v Fr v Schiller
Regie Herr Schai mburg

auf dem mZ Königsplay jHalle a S
Sonntag den 9 November

vvvl 8rv8 v VorstvIIuiiKvn
Nachmittag 4 Uhr u Abeuds 7 Uhr
Zur Nachmittags Borstellung zahlen Kinder

auf allen Plätzen die Hälfte

Moutag 2 extraordinäre
kala 8edul Vorstellung

Neues Programm

Wr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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